
 
 
Liszt-Zentrum feierlich eröffnet 
 
Mit der Eröffnung des neuen Konzerthauses wurde in Raiding, dem 
Geburtsort von Franz Liszt, der Startschuss für ein neues Festival zu 
Ehren des virtuosen Komponisten gegeben. 
 
„Mit diesem Haus wollen wir zeigen, dass der Virtuose Franz Liszt heute 
endlich eine Heimat gefunden hat.“ Diese Worte findet Intendant Walter 
Reicher Sonntag bei der feierlichen Eröffnung des Franz Liszt Konzerthauses 
in Raiding. 
 
Seit dem Spatenstich im Juni 2005 haben Architekten, Bauarbeiter und 
Techniker voller Elan und wohl auch mit einer gehörigen Portion Spannung 
dem großen Tag entgegengearbeitet. Sonntag Nachmittag war es nun endlich 
soweit. Und Spannung lag auch vor dem eigentlichen Festakt spürbar in der 
Luft. Hatte sich doch unter den 600 Gästen eine Riege von Persönlichkeiten 
aus Politik und Kultur zu diesem kulturellen Highlight angemeldet. 
 
Allen voran überbrachte Bundespräsident Heinz Fischer seine besten 
Wünsche für das „bemerkenswerte Haus“. Bemerkenswert ist der puristische 
Bau schon aufgrund seines akustisch ausgeklügelten Konzertsaales. Von 
dessen Klangvermögen konnten sich die Gäste bei der außergewöhnlichen 
Uraufführung, einer Performance des burgenländischen Komponisten Gerhard 
Krammer, überzeugen. In drei „Wirkungsstätten“ Liszts wurde Krammers 
Komposition „Lisz(t)raum“ aufgeführt: in dessen Geburtshaus in Raiding, dem 
letzten Autrittsraum im Casino Luxemburg sowie aus seinem Sterbezimmer in 
Bayreuth. Per Internet-Videostream erfolgte zeitgleich die Live-Übertragung 
der Darbietungen an den drei Klavieren in den Konzertsaal. Für den optischen 
Lisz(t)raum sorgten die Filmprojektionen des Videokünstlers Antoine Wagner-
Pasquier, dem Urururenkel Liszts. 
 
Bischof Paul Iby, selbst in Raiding geboren, übergab mit einer ökumenischen 
Segnung das Konzerthaus letztendlich seiner Bestimmung.. 
 
Am Dienstag startet dann das Festival „Liszten in Raiding“ mit einer Lesung 
von Otto Schenk. Das Klavierduo Kutrowatz, die Pianisten-Schwestern Önder, 
Angelika Kirchschlager, Mischa Maisky und Oleg Maisenberg sind diese 
Woche ebenfalls in Raiding zu Gast. 
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